
Elzach. Nachdem bei den letzten

zwei Spieltagen schlechte bis mäßi-

ge Ergebnisse erzielt wurden, konn-

te man an diesem Wochenende zu-

mindest bei der B1 und A1 wichtige

Siege einfahren.

SF Elzach-Yach E2 - FCKollnau2:0.Es
entwickelte sich von Anfang an ein
abwechslungsreiches Spiel,was sich
in Torchancen auf beiden Seiten wi-
derspiegelte. Die Heimmannschaft
versuchte konsequent ihr Spiel von
hinten heraus zu spielen, was ihr in
der ersten Halbzeit immer öfter ge-
lang und dann auch zum 1:0 führte.
Nach einer kurzen Druckphase der
Gäste in der zweiten Halbzeit setzte
sich der gute Spielaufbau wieder
durch und mündete letztendlich im
2:0-Heimsieg.

FC Denzlingen - SF Elzach-Yach E3

10:3. Der Gastgeber wurde gleich
seiner Favoritenrolle gerecht und
ging bereits nach kurzer Zeit mit 3:0
in Führung. Dann besonnen sich die
Elzacher auf ihre Stärken und erziel-
ten den Anschlusstreffer zum 3:1-
Pausenstand. Die Jungs kamen hoch
motiviert aus der Kabinen mit dem
Ziel, das Spiel noch drehen zu kön-
nen. Doch der FCDwurde seiner Rol-
le gerecht und fand zur anfänglichen

Stärke zurück. Schnell wurde der
Vorsprung ausgebaut. Durch zwei
Gegenzüge konnte jedoch nur noch
etwas Ergebniskosmetik betrieben
werden.

SG Elzach-Yach/Winden B1 - Keh-

ler FV 2:0. Auf dem Rasenplatz war
der Gastgeber von Beginn an imVor-
wärtsgang, die Gästewaren bemüht,
nicht in Rückstand zu geraten. Den
Elzacher Spielern war anzumerken,
dass sie dieses Spiel unbedingt ge-
winnen wollten. Die Führung in der
35. Minute gelang dem Kapitän. Die
Ortenauer konnten kurz vor der
Halbzeit die erste Chance durch
einen Freistoß verzeichnen, welcher
das Gehäuse aber verfehlte. Nach
dem Seitenwechsel wurde der Gast
stärker undkonnte sich guteTormög-
lichkeiten herausspielen. Mitten in
diese Druckphase konnte der Torjä-
ger der Einheimischen die Führung
ausbauen. Das nächste Spiel findet
am Samstag gegen den SV Sinzheim
statt.

SGSexau - SGElzach-YachB23:2.

Nach wenigen Minuten konnten die
Gastgeber nach einemMissverständ-
nis in der Abwehr den Führungstref-
fer erzielen. Die Begegnung war ge-
prägt durch sehr viele Fehlpässe und
Ungenauigkeiten auf beiden Seiten.

Die
rung noch vor der Pause durch einen
dir
aus
das
doch noch drehen zu wollen. So er-
ziel
ten jeweils imAnschluss nach einem
Eckstoß den Ausgleich. Doch unmit-
telbar danachkonntendieGastgeber
durch einen Distanzschuss wieder-
um in Führung gehen, was zugleich
den Siegtreffer b

BW Wiehre Freiburg 5:2.

Jungs hatten zu Beginn etwas Proble-
me mit dem Gegner und gerieten
nach 20 Minuten in Rückstand. Da-
nac
und spielten sich zahlreiche Tor-
chancen heraus, weshalb die Halb-
zeitführung auch völlig in Ordnung
ging
durch ein Kopfballtor von Maximili-
an Schätzle auf 3:1 erhöhen. Danach
legte man dann noch zwei weitere
Treffer nach, musste allerdings kurz
vor Spielabpfiff noch einen Gegen-
treffer hinnehmen und ging auf-
grund der gezeigten Mannschafts-
leistung
Platz. Tore: M. Schätzle (3), S. Holzer
82).

SCGB auswärts
Gutach. Das nächste Auswärtsspiel
steht für den SCGB am kommenden
Sonntag, 13. April, um 15 Uhr beim
Freiburger FC II an.

Jugend-Volleyball am
Wochenende
Kollnau.Am12./13.April findet in der
Georg-Schindler Halle das 9. Jugend-
turnier des TVKG statt. Am Samstag
spielt die Jugend U13 (Mädchen und
Jungs). Am Sonntag spielt dann die
U16. Insgesamt werden über 30
Mannschaftenmit mehr als 120 Spie-
lern erwartet. Spielbeginn am Sams-
tag um 14 Uhr, am Sonntag um 11 Uhr.

Rollrasen für Verbandspokal-Halbfinale

Fabian Schweikert
in Weltklasseform
Waldkirch. Fabian Schweikert vom
Kanu Club Elzwelle fuhr beim Welt-
ranglistenrennen in Solkan/Sloweni-
en als einziger U23-Sportler ins Fina-
le der besten 10 und belegte amEnde
den fünften Platz. Sieger wurde Vit
Prindis aus Tschechien.

Waldkirch. Für dasVerbandspokalhalbfinale des SVWaldkirch gegen
den Freiburger FC am Mittwoch, 16. April, haben Mitarbeiter der Ab-
teilung Stadtgrün der Technischen Betriebe Waldkirch Rollrasen in
den beiden Torräumen und am Anstoßpunkt verlegt. Der Austausch
war notwendig, weil der Rasen in diesen Bereichen stark belastet
wird. Somit habendieTBWfürdasanstehendePokalspiel beste Platz-
verhältnisse geschaffen. Die Mitarbeiter drücken dem SV Waldkirch
die Daumen fürs Weiterkommen. Foto: Stadt Waldkirch


